
 

Gekürztes Protokoll des DemokratieWEBstatt-Chat mit 
ParlamentarierInnen am 10.05.2012 

Thema: „Sag deine Meinung!“ 

 

 
moderatorin> Guten Morgen, liebe Chater und Chaterinnen des heutigen 
Online-Chats zum Thema „Sag deine Meinung!“ 
Wir begrüßen heute eine 5. Klasse des BORG Dornbirn in Vorarlberg und 
eine 4. Klasse der Neuen Mittelschule Maxglan in Salzburg. 
Im Chat sind heute auch 5 ParlamentarierInnen. Wir begrüßen Angela 
Lueger von der SPÖ, Thomas Einwallner vertritt die ÖVP, Harald Stefan 
von der FPÖ, Daniela Musiol vertritt die Grünen und Stefan Markowitz vom 
BZÖ. Herzlich Willkommen! 
Zum Ablauf: Es gibt zwei Fragerunden. In jeder Runde stehen den 
einzelnen PolitikerInnen 7 Minuten Redezeit zur Beantwortung der Fragen 
zur Verfügung. Es beginnt das BORG Dornbirn Fragen zu stellen, danach 
ist Maxglan an der Reihe und so weiter. In der zweiten Runde wird 
getauscht und Salzburg beginnt. 
Abschließend wird es noch eine offene Chatzeit geben. 
 
moderatorin> Wir bitten Vorarlberg um eine erste Frage an die 
Abgeordnete der SPÖ 
brg_dornbirn_3> Nennen Sie uns 5 Gründe, warum wir als Jugendliche 
ihre Partei wählen sollen. 
brg_dornbirn_1> Wie sieht unsere Zukunft bezgl. der 
Bevölkerungsstabilität aus? 
lueger_spö> Jugendpolitik als zentrales Anliegen 
Einführung Jugendwahlrecht, Kinderrechte in der Verfassung;, 
Bildungsmaßnahmen, erfolgreiche Bekämpfung von 
Jugendarbeitslosigkeit, freie Bildung,.... 
moderatorin> Es steht nun noch eine 2. Frage im Raum: Wie sieht 
unsere Zukunft bezgl. der Bevölkerungsstabilität aus? 
lueger_spö> Bevölkerungsstabilität? 
moderatorin> @Dornbirn: Vielleicht könnt ihr die Frage noch 
konkretisieren? 
brg_dornbirn_1> da die geburtenrate zurückgeht und und es immer 
mehr alte menschen gibt, wird es problematisch wer die renten usw zahlt 
lueger_spö> Daher ist es wichtig, Menschen länger gesund in 
Beschäftigung zu halten. 
 
moderatorin> Danke für die Antworten. maxglan ist nun an der Reihe. 
nms_maxglan_1> Guten Tag.  
Wir freuen uns am Chat mit Politikern teilnehmen zu dürfen und möchten 
Ihnen folgende Fragen stellen. Zwecks Vergleichbarkeit der politischen 



 

Standpunkte werden wir an alle Abgeordneten dieselben Fragen richten. 
1) Warum stehen gerade Sie uns heute Rede und Antwort? 
Was ist Ihr Zivilberuf? 
nms_maxglan_2> Guten Tag. Wir freuen uns am Chat mit Politikern 
teilnehmen zu dürfen und möchten Ihnen folgende Fragen stellen.Ist ihrer 
Ansicht nach das Projekt Zentralmatura ausreichend vorbereitet worden 
oder wären hier Lehrer und Schüler quasi als Versuchskaninchen gesehen? 
lueger_spö> Die Zetralmatura wird gewissenhaft vorbereitet 
nms_maxglan_1> Warum stehen gerade Sie uns heute Rede und 
Antwort? Was ist Ihr Zivilberuf? 
nms_maxglan_4> Welche Sicherheiten können Sie den Österreichern 
geben, dass sie vom „Eurorettungsschirm“ nicht erdrückt werden? 
moderatorin> Danke, bitte immer nur eine Frage stellen. 
lueger_spö> Ich bin die Kinder- und Jugendsprecherin der SPÖ und im 
Zivilberuf Beamtin und freue mich die Fragen zu beantworten.. 
moderatorin> Lassen wir der Abgeordneten Lueger Zeit, mal die erste 
Frage zu beantworten. 
Es steht bereits eine 2. Frage im Raum: Welche Sicherheiten können Sie 
den Österreichern geben, dass sie vom „Eurorettungsschirm“ nicht 
erdrückt werden? 
lueger_spö> Der Rettungsschirm schützt auch Österreich und seine 
Wirtschaft, die Arbeitsplätze und den Export. 
 
 
moderatorin> Danke. Wir wechseln nun wieder nach Dornbirn. 
Bitte um eure erste Frage an Hrn. Einwallner von der ÖVP 
brg_dornbirn_3> Was denken Sie von einem Überwachungsstaat 
(ACTA)? 
brg_dornbirn_2> Halten Sie den Euro für eine sichere Währung? 
moderatorin> Das waren 2 Fragen 
Lassen wir Hrn. Abg. Einwallner nun Zeit, diese zu beantworten. 
einwallner_övp> @ACTA: Nochmalige Behandlung im EU- Parlament, so 
wie derzeit vorgesehen kann das Gesetz sicher nicht kommen! 
@Euro: Der Euro hat sich bewährt und ist trotz Finanzkrise nach wie vor 
stabil! 
 
moderatorin> Eine kurze Frage geht sich noch aus. 
nms_maxglan_2> Glauben sie, dass die Bildungsvielfalt des 
Österreichischen Schulsystems durch die Einführung einer Zentralmatura 
nicht abnimmt. Bedeutet das nicht das Ende einer Schulautonomen 
Schwerpunktbildung? 
einwallner_övp> Schuld sind immer die Lehrer  
.gg. 
brg_dornbirn_2> Ist die Inflation sinnvoll? 
moderatorin> Gut, wir wechseln nun wieder nach Salzburg. 
nms_maxglan_1> Was tun sie konkret um Arbeitsplatzschaffung und – 
sicherung voranzutreiben? 



 

moderatorin2> @ brg_dornbirn_2> wir heben uns die Frage für die 
zweite Runde auf: Ist die Inflation sinnvoll? 
moderatorin> Moment, es sind jetzt wieder 2 Fragen im Raum. Lassen 
wir Hrn. Einwallner ein bisschen Zeit für eine Antwort. 
einwallner_övp> Als Lehrlingssprecher der ÖVP arbeite ich vor allem 
daran unser Bildungssystem dahingehend zu verbessern damit wir 
weiterhin Top Fachkräfte haben! Top- Fachkräfte bringen und sichern 
Arbeitsplätze! 
nms_maxglan_3>  Guten Tag. 
Wir freuen uns am Chat mit Politikern teilnehmen zu dürfen und möchten 
Ihnen folgende Fragen stellen. 
Hat die Senkung des Wahlalters auf 16 Jahre zu mehr 
Demokratiebewusstsein der Jugend bzw. zu mehr Interesse an der Politik 
geführt? 
einwallner_övp> Ja, Absolut! 
Unsere Erfahrungen in der Jungen ÖVP zeigt dass mehr junge zu Wahlen 
gehen als vorher! 
Und es bringt viel mehr Jugendliche dazu sich politisch zu engagieren 
(vorallem auf Gemeindeebene) 
nms_maxglan_3> Danke für Ihre Antwort  
nms_maxglan_4> Mit welcher Summe haftet jeder Österreicher für die 
gewährten, noch ausstehenden und gehebelten Kreditzahlungen? 
 
 
moderatorin> Danke. Wir wechseln nun wieder nach Vorarlberg. Bitte 
um eure erste Frage an Hrn. Abg. Harald Stefan von der FPÖ! 
Die letzte Frage aus Maxglan heben wir uns für die 2. Runde auf! 
Bitte um eine erste Frage aus Dornbirn! 
brg_dornbirn_5> Warum wollen sie Studiengebühren einführen ? Was 
ist mit gleichem Recht auf Bildung? Was halten sie von der 
Zentralmatura? 
brg_dornbirn_3> Wie wollen Sie Arbeitsplätze schaffen, wenn immer 
mehr Firmen in den Osten ziehen? 
moderatorin> Bitte immer nur eine Frage stellen! Lassen wir Hrn. Stefan 
ein bisschen Zeit, nun diese Fragen zu beantworten. 
stefan_fpö> wir wollen eigentlich keine studiengebühren einführen, 
sondern lassen es den universitäten offen, wenn sie meinen für die 
finanzierung des laufenden betriebes geld zu brauchen. 
daneben muß es natürlich eine soziale ausgewogenheit durch stipendien 
geben. 
moderatorin> Danke, bitte um eine Antwort der 2. Frage: Wie wollen Sie 
Arbeitsplätze schaffen, wenn immer mehr Firmen in den Osten ziehen? 
Nach Beantwortung dieser Frage ist wieder Maxglan an der Reihe, ihre 
Fragen an Hrn. Abg. Stefan zu stellen. 
stefan_fpö> steuergesetzgebung und lohnnebenkosten sind ein 
standortnachteil. hier könnte man mit einfachen maßnahmen die 
abwanderung zumindest verringern. 



 

 
moderatorin> Danke. Wir wechseln wieder nach salzburg. 
nms_maxglan_5> Warum geht es dem ehemaligen österreichischen 
Aushängeschild AUA (Austrian Airlines) so schlecht? 
nms_maxglan_1> Ist die Hinaufsetzung des gesetzlichen Pensionsalters 
angesichts der Jugendarbeitslosigkeit nicht ein Schritt in die falsche 
Richtung? 
moderatorin> Moment, es stehen nun wieder 2 Fragen im Raum. 
stefan_fpö> weil hier die politk zu lange hineinregiert hat und den 
zeitpunkt des verkaufs verschlafen hat. 
moderatorin> Danke, eine 2. Frage steht noch im Raum: Ist die 
Hinaufsetzung des gesetzlichen Pensionsalters angesichts der 
Jugendarbeitslosigkeit nicht ein Schritt in die falsche Richtung? 
stefan_fpö> das eine kann man mit dem anderen nicht in beziehung 
setzen. 
nms_maxglan_2> Tanzen wir alle bezüglich Schul- und Bildungspolitik 
nach Pisaergebnissen? Sind diese Tests wirklich das Non-plus Ultra und 
sind Länder mit derart unterschiedlichen (Schul) politischen 
Voraussetzungen wirklich vergleichbar? 
moderatorin> Nach Beantwortung dieser Frage geht's wieder weiter mit 
Dornbirn und ihren Fragen an Daniela Musiol. 
stefan_fpö> ich halte nicht viel von den sogenannten rankings, weil hier 
sehr schwer vergleichbare parameter angesetzt werden. 
 
 
musiol_diegrünen> hallo nach dornbirn 
moderatorin> Danke für die Antworten. Bitte um eine erste Frage aus 
Dornbirn. 
brg_dornbirn_4> Glauben Sie, dass unsere Eltern noch staatliche 
Pensionen erhalten werden bzw. kann die Politik das garantieren und wie 
wird das mit künftigen Generationen aussehen? 
musiol_diegrünen> puh...das ist eine schwierige frage...dafür bräuchte 
ich u.a. auch hellseherische fähigkeiten. tatsache ist, dass das system so 
nicht gut weiterfunktionieren kann - hier muss mal grundlegend diskutiert 
werden wie man auch der generation eurer eltern (zu der ich auch 
gehöre) bzw. euch existentielle sicherheit über euer gesamtes leben auch 
bis ins hohe alter gewährleistet werden kann - das ist aufgabe der politik. 
moderatorin> Eine kurze Frage noch aus Dornbirn? 
brg_dornbirn_4> Wir geben an Maxglan weiter 
 
nms_maxglan_3> Gehört Ihrer Meinung nach ein eigenes Schulfach 
„Politische Bildung“ auch an Pflichtschulen eingeführt, da ja im Rahmen 
des Geschichtsunterrichts bedingt durch Stundenkürzungen zu wenig Zeit 
für eine ausreichende Thematisierung bleibt? 
musiol_diegrünen> diese diskussion hab ich gestern auch mit 
schülerInnen aus ganz österreich im riesenrad geführt. Ich glaube das es 
entweder ein eigenes fach braucht oder noch besser klar festgelegt in 



 

welchem umfang in welchen fächern (bspw. geschichte) politische bildung 
stattzufinden hat. die schülerInnen gestern waren eher für ein eigenes 
fach - wie seht ihr das? 
moderatorin> Wir haben hier eine Rückfragen an Salzburg. 
@ Maxglan: die schülerInnen gestern waren eher für ein eigenes fach - 
wie seht ihr das? 
Ansonsten haben in der offenen Chatzeit noch Gelegenheit, darüber zu 
plaudern. Bitte um eine kurze Frage noch aus maxglan. 
nms_maxglan_3> ja wir finden dass man das im Fach Geschichte 
behandeln sollte was aber ein zeitproblem ist  
musiol_diegrünen> vielleicht braucht es mehr geschichtestunden dafür? 
nms_maxglan_4> Wie steht Ihre Partei zu Europa?Gibt es Kritikpunkte? 
,Welche? 
musiol_diegrünen> Die Grünen stehen zu einem gemeinsamen Europa - 
aber natürlich sind wir nicht mit allem zufrieden. z.b. damit dass es eine 
gewisse "Entdemokratisierung" gibt in der letzten Zeit, d.h. das so 
wichtige Dinge wie ESM oder Fiskalpakt einfach an dem Parlament vorbei 
passieren - dabei sitzen dort die vom Europäischen Volk gewählten 
VertreterInnen. Auch in sozialpolitischen Fragen braucht Europa ein 
stärkeres Profil. 
 
 
moderatorin> Danke für die spannenden Inputs. Es geht nun weiter mit 
Dornbirn 
Bitte um eure erste Frage an Hrn. Abg. Markowitz. 
brg_dornbirn_5> Was haben sie in nächster Zukunft für 
Verbesserungspläne? 
moderatorin> Es steht die Frage im Raum: "Was haben sie in nächster 
Zukunft für Verbesserungspläne?" 
Geben wir ihm noch ein bisschen Zeit für eine Antwort. 
markowitz_bzö> was war die frage? 
moderatorin> "Was haben sie in nächster Zukunft für 
Verbesserungspläne?" 
markowitz_bzö> europa muss wieder mehr zusammen wachsen, wir 
wollen eine teilung in eine "harte" und "weiche" währungszone 
moderatorin> Eine kurze Nachfrage geht sich noch aus! 
brg_dornbirn_5> Was meint man mit harte & weiche währungszone? 
nms_maxglan_5> Warum mussten viele österreichische Unternehmen 
ans Ausland verkauft werden? 
moderatorin> Einen kurzen Moment noch, Dornbirn ist noch an der 
Reihe 
Nach Beantwortung dieser Frage ist wieder Maxglan an der Reihe, die 
bereits ihr erste Frage gestellt haben. 
markowitz_bzö> so stimmt das nicht, die verkäufe waren 
marktorientiert 
 
moderatorin> Wir machen weiter mit Maxglan 



 

Die erste Frage wurde bereits beantwortet. Gibt es dazu eine Nachfrage? 
nms_maxglan_1> In der Stadt Salzburg wird momentan wieder über die 
sommerliche Sperre des Individualverkehrs in der Innenstadt debattiert. 
Wäre es nicht generell für alle größeren Städte wichtig ein 
verkehrsberuhigtes und lebenswertes Zentrum für die ansässige 
Bevölkerung zu schaffen und damit im Zusammenhang etwa die Nutzung 
der öffentlichen Verkehrsmittel kostenlos oder zumindest deutlich 
günstiger zu machen? 
brg_dornbirn_1> bitte um beantwortung der frage des brgschoren 
moderatorin2> wir heben uns die frage aus dornbirn für die zweite 
runde auf: brg_dornbirn_5> Was meint man mit harte & weiche 
währungszone? 
wir müssen leider ein bisschen auf die zeit achten 
moderatorin> Diese Frage steht nun im Raum: Wäre es nicht generell 
für alle größeren Städte wichtig ein verkehrsberuhigtes und lebenswertes 
Zentrum für die ansässige Bevölkerung zu schaffen und damit im 
Zusammenhang etwa die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel 
kostenlos oder zumindest deutlich günstiger zu machen? 
markowitz_bzö> kerneuropa ist eine harte zone, die anders gestellt ist 
als südliche länder und nicht in der lage ist diese weiter zu finanzieren 
 
 
moderatorin> Danke. Wir starten nun in die 2. Runde und Salzburg 
bleibt am Wort. Bitte um eure 1. Frage an Abg. Lueger von der SPÖ! 
nms_maxglan_2> Ist ihre Partei generell für oder gegen 
Studiengebühren? Wer soll zahlen? Wer soll ausgenommen sein? 
lueger_spö> Grüße nach Salzburg! 
Gegen Studiengebühren, gewisse Ausnahmen kann es geben z.B. für 
Langzeitstudierende 
nms_maxglan_3> Welche Maßnahmen setzen Sie / Ihre Partei aktuell 
im Bereich der Jugend Politik? 
lueger_spö> Wir haben einen Fokus auf Jugendbeschäftigung, 
Ausbildungsgarantie und gratis Nachholen eines Bildungsabschlusses. 
 
moderatorin> Wir wechseln nun wieder nach Dornbirn. 
brg_dornbirn_2> Gibt es noch einen Grund Griechenland in der EU zu 
lassen  
lueger_spö> Wir wollen ein gemeinsames Europa, ein Ausschluss ist 
derzeit nicht möglich. Die Griechen können nur selbst beschließen 
auszutreten. 
moderatorin> Bitte um eine weitere Frage aus Dornbirn. 
brg_dornbirn_2> Sollte Griechenland den Euro behalten oder zur 
Drachme wechseln? 
lueger_spö> Das ist eine schwierige Frage, über die sich 
Wirtschaftsexperten den Kopf zerbrechen. Leider gibt es in so einer 
schwierigen Situation keine einfachen Lösungen! 
brg_dornbirn_3>  
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einwallner_övp> Vielen Dank für Eure Fragen. Ich freue mich auf die 
restliche Chatzeit.  
 
 
moderatorin> Danke, wir sehen Sie in der offenen Chatzeit wieder! 
Weiter geht's nun mit Maxglan und ihren Fragen an Hrn. Abg. Stefan. 
nms_maxglan_1> Ist es Ihrer Meinung nach zu rechtfertigen, dass eine 
Frauenministerin die Herabsetzung des Rechtsanspruchs der Elternteilzeit 
auf vier statt wie bisher 7 Jahre (Schuleintritt des/der Kindes/er) fordert? 
Sollte Familien nicht mit mehr Steuervorteilen etc. geholfen werden? 
moderatorin> Wir warten auf eine Antwort von Hrn. Abg. Stefan. 
stefan_fpö> alles was der familie hilft, ist zu unterstützen. für die 
zukunft unserer gesellschaft ist es höchste priorität, dass kinder mit der 
chance auf bildung und arbeit auf die welt kommen und möglichst in 
intakten familien aufwachsen können. 
moderatorin> Es bleibt noch Zeit für eine Frage. 
nms_maxglan_2> Wie soll die Familienförderung der Zukunft aussehen? 
Geld-, Sachleistungen, Vaterschutzmonat (Papamonate), 
Steuerentlastungen 
stefan_fpö> kinder sollen den eltern auch vorteile im steuer- und 
sozialversicherungsrecht bringen. wir sind z.b. für ein 
familiensteuersplitting. die lasten der kindererziehung dürfen nicht in 
erster linie bei den eltern abgeladen werden. 
 
moderatorin> Danke. Weiter geht's mit Vorarlberg. Bitte um eure erste 
Frage an Hrn. Abg. Harald Stefan! 
brg_dornbirn_4> Die Geburtenraten in Österreich sind bekannterweise 
rückläufig. Gibt es Pläne bzw. Anreize die Gründung von Mehrkindfamilien 
für die Bevölkerung interessanter zu machen? 
stefan_fpö> ein interessanter ansatz ist die spezielle förderung des 
dritten kindes, wie dies etwa in frankreich der fall ist. 
moderatorin> Eine kurze Frage geht sich noch aus. 
brg_dornbirn_4> Sind das alle Pläne die sie haben? 
moderatorin> Nach Beantwortung dieser Frage bitten wir Hrn. Stefan 
um ein kurzes Abschlussstatement. 
stefan_fpö> nein, natürlich nicht. steursplitting habe ich bereits 
angesprochen, anreize für eltern im pensionssystem, einführung eines 
müttergehalts, damit es zu keiner benachteiligung von frauen kommt, die 
kinder erziehen, imageverbesserung des elternseins an sich, usw. 
 
 
moderatorin> Danke. Salzburg ist nun wieder an der Reihe. Bitte um 
eure erste Frage an Frau Abg. Musiol von den Grünen! 
musiol_diegrünen> hallo salzburg - hier in der tagung zu populismus 
wird grad heftig über demokratie diskutiert - und bei euch? 
moderatorin> Parallel dazu kann Herr stefan sein Abschlussstatement 
schicken. 



 

stefan_fpö> abschließend hoffe ich, dass ihr euer interesse an der politik 
nicht verliert. man muß immer daran denken, dass wenn man sich nicht 
selbst engagiert anderen das feld überläßt. 
nms_maxglan_3> Salzburg ist eine sehr reiche Stadt. Viele Salzburger 
sind es nicht. Welche sozialpolitische Maßnahmen werden getroffen, und 
die Existenz – und Zukunftsängste vieler, gerade auch junger, Menschen 
abzubauen? 
musiol_diegrünen> die Grünen haben hier ein ganz klares 
Umverteilungskonzept das eben genau die Unterschiede zwischen arm und 
reich ausgleichen soll - das beginnt bei Reichensteuern, gratis Bildung für 
alle (vom Kindergarten bis zur Uni) damit alle die gleichen Chancen haben 
und einer Grundsicherung von der Menschen leben können in Zeiten wo 
sie nicht selber für ihre Existenzsicherung sorgen können; 
moderatorin> Eine kurze Frage geht sich noch aus. 
Ansonsten geht es nun wieder weiter mit Vorarlberg. Bitte um eure erste 
Frage an Fr. Musiol. 
 
brg_dornbirn_5> Was wollen Sie für die Schulen in Österreich speziell in 
Vorarlberg verändern bzw.verbessern? 
musiol_diegrünen> unsere Schulkonzepte beziehen sich auf alle 
Schulen in Österreich - wobei unser Bildungssprecher Harald Walser als 
Vorarlberger natürlich besonders auf seine Erfahrungen in Vlbg 
zurückgreifen kann: eine gemeinsame Ausbildung von 6-15 Jahre, damit 
alle mit gleichen Startchancen ausgestattet ihr Leben beginnen, mehr 
Möglichkeiten an den Schulen selbst auch Schwerpunkte zu setzen, 
Möglichkeiten der DirektorInnen Einfluss auf ihr Personal zu nehmen - 
Auswahl usw. 
moderatorin> Danke, bitte nun um Ihr Abschlussstatement. 
musiol_diegrünen> Wir haben ja noch gelegenheit weiter zu chatten - 
ist jedenfalls spannend was euch so bewegt - zu europa kann ich euch 
folgenden film empfehlen http://www.thebrusselsbusiness.eu/splash.html 
...bis später dann - ich diskutier mal weiter zu demokratie und populismus 
 
 
moderatorin> Wir treffen Frau Abg. Musiol dann in der offenen Chatzeit 
wieder. Weiter geht's mit den Fragen aus Salzburg an Hrn. Markowitz. 
nms_maxglan_5> Welche Politiker mit Immigrationshintergrund kennen 
Sie persönlich? 
markowitz_bzö> viele abgeordnetenkollegen im parlament, wir arbeiten 
zusammen im gegenseitigen respekt 
nms_maxglan_1> Wir möchten uns für die Ermöglichung der Teilnahme 
am Politikerchat bei allen Organisatoren bedanken und uns mit 
freundlichen Grüßen nach Wien und Vorarlberg verabschieden.  
moderatorin> Es bleibt noch Zeit für eine Frage an Hrn. Markowitz! Der 
Chat ist erst um 11.30 Uhr vorüber. 
nms_maxglan_2> Soll der Staat mehr Einfluss bei der Regelung von 
Preisen für Grundstücke, Wohnraum, Treibstoffe, … haben? Bitte 



 

begründen Sie ihre Antwort. wir möchten uns für die Ermöglichung der 
Teilnahme am Politikerchat bei allen Organisatoren bedanken und 
schicken herzliche Grüße nach Wien und Vorarlberg. 
moderatorin> Diese Frage steht nun im Raum: "Soll der Staat mehr 
Einfluss bei der Regelung von Preisen für Grundstücke, Wohnraum, 
Treibstoffe, … haben?" 
moderatorin> Nach Beantwortung dieser Frage geht's weiter mit 
Dornbirn. 
markowitz_bzö> kann man so nicht pauschliert beantworten, der staat 
kann nicht in private käufe eingreifen, unumgänglich ist der geförderte 
wohnbau 
 
brg_dornbirn_1> Der österreichische Bildungsstandard ist im Vergleich 
zu anderen europäischen Ländern relativ niedrig. Wird dagegen etwas 
unternommen? 
markowitz_bzö> das bildungsvolksbegehren wird gerade in einem 
fachausschuss diskutiert, eine aufwertung der universitäten,m 
studiengebühren zweckgebunden, direkt an die unis 
brg_dornbirn_1> also sind sie für die studiengebühren? 
nms_maxglan_3> Wie beging Ihre Partei den 1. Mai? 
moderatorin> Moment, Dornbirn ist noch an der Reihe. 
@Maxglan: Bitte hebt euch diese Frage für die offene Chatzeit auf! 
Nach Beantwortung der Frage aus Dornbirn bitte Hrn. Markowitz um ein 
Abschlussstatement! 
markowitz_bzö> mit arbeit, eine pressekonferenz, wie wir das leben 
leistbarer machen könne, runter mit den steuern! genug gezahlt! 
vielen dank an alle, ich hoffe, dass ihr euch weiter so gut politisch 
informieren werdet, eure meinung zählt, vielleicht können wir uns mal im 
parlament treffen! 
 
 
moderatorin> Dankeschön! 
Wir starten jetzt in die offene Chatzeit. Es besteht die Möglichkeit, noch 
offene Fragen zu stellen. 
Natürlich können auch die PolitikerInnen Fragen an die SchülerInnen 
stellen. 
 
musiol_diegrünen> Wie habt ihr euch auf den Chat vorbereitet? 
brg_dornbirn_5> Mit größter Motivation 
brg_dornbirn_3> in Geschichte und Geografieunterricht 
lueger_spö> Wie hat euch der Chat gefallen? 
nms_maxglan_3> sehr gut es war interessant und wir würden uns 
freuen es nochmal zu wiederholen vielleicht zu einigen konkreten fragen 
brg_dornbirn_4> An sich war der Chat sehr interessant und informativ, 
jedoch haben sich leider manche nicht an die Regeln gehalten! 

 
brg_dornbirn_1> wir hatten uns mehr von diesem chat erhofft 



 

musiol_diegrünen> welche regeln wurden übertreten brg_dornbirn_4 
und was hattet ihr euch erhofft brg_dornbirn_1? 
lueger_spö> Was hat euch beim Chat gestört? 
nms_maxglan_3> NMSMaxglan an Dornbirn ... was hättest ihr euch 
erhofft ?? 
brg_dornbirn_5> Das es mehr propaganda zwecken diente ... hat uns 
gestört 
brg_dornbirn_1> @maxglan: mehr diskussionen, weniger störungen 
nms_maxglan_3> von wem ? 
musiol_diegrünen> propagandazwecke seitens der PolitikerInnen ? 
@brg_dornbirn_5 
brg_dornbirn_5> ein wenig ja 
stefan_fpö> @dornbirn_5: was versteht ihr unter propagandazwecke? 
brg_dornbirn_5> Werbung für seine Partei 
musiol_diegrünen> @ brg_dornbirn_5: das tut mir leid sollte das 
meinereseits auch so rübergekommen sein - mich interessieren eure 
fragen weil sie mir auch zeigen was euch eigentlich interessiert - viele 
reden davon was jugendliche brauchen aber sprechen selten mit 
jugendlichen - deswegen mach ich hier gerne mit 
brg_dornbirn_3> was uns gestört hat, war, dass wir keine Diskussionen 
alleine mit den Politikern führen konnten  
lueger_spö> Das ist sehr interessant, danke für die Info! 
 
brg_dornbirn_2> Was halten Sie von einer kurzzeitigen extremen 
Steuererhöhung um die Staatsschulden zu verringern? 
moderatorin2> an wen richtet sich die frage? 
brg_dornbirn_2> an alle.  
markowitz_bzö> wenig, langfristige lösungen sind gefragt! 
musiol_diegrünen> @brg_dornbirn2: wir sind für die Einführung der 
Reichensteuer (Vermögenssteuer) und zwar nicht kurzfristig sondern 
grundsätzlich - das wäre gerecht - vieles was jetzt nicht leistbar ist könnte 
dann finanziert werden - viele hätten was davon 
lueger_spö> Die Frage ist welche Steuern erhöht werden sollen und wer 
soll sie bezahlen. Die SPÖ ist für die Erhöhung der Vermögenssteuern aber 
gegen die Erhöhung von Massensteuern. 
stefan_fpö> das würde die wirtschaftsleistung drastisch reduzieren. man 
glaubt gar nicht, wie schnell kapital und personen mit wirklich hohem 
einkommen das land verlassen können. 
 
nms_maxglan_2> @ Stephan von der FPÖ: Auf die Antwort kinder seien 
eine Last. Ich bin für meine Eltern keine Last. Sind ihre Kinder etwa eine 
Last für Sie? 
stefan_fpö> ich habe vier kinder und sie sind meine größte freude. es 
geht aber gesamtgesellschaftlich darum, dass manche dafür sorgen, dass 
es auch künftig steuerzahler gibt und andere nicht. 
brg_dornbirn_4> @maxglan_2: Mit Last wird hier die "Finanzielle-Last" 
gemeint 



 

nms_maxglan_2> wir wissen was mit Last gemeint ist aber allein die 
Benutzung dieses Wortes legt es nahe anders ausgelegt zu werden. 
stefan_fpö> @maxglan_2: es gibt ja auch einen sogenannten 
famileinlastenausgleichsfond  
 
 
nms_maxglan_5> Welche Maßnahmen sollte der Staat einsetzen um die 
Rechtsradikale Szene zu überwachen? 
lueger_spö> Die rechtsradikale Szene steht bereits unter Überwachung. 
Trotzdem müssen wir aller immer hellhörig sein... 
stefan_fpö> übrigens ist die linksradikale szene in österreich erstaunlich 
gewalttätig .... 
nms_maxglan_5> In Salzburg gibt es eine starken zustrom zu solchen 
Rechtsextemen Kreisen ist das der Politei bekannt ? 
 
nms_maxglan_3> Wie könnten Vorurteile gegen Ausländer abgebaut 
werden und diese Bürger besser in die Österreichische Gesellschaft 
integriert werden? 
musiol_diegrünen> @ nms_maxglan_3: ich glaub das muss am besten 
vorort passieren - bereits in kindergarten, schule aber auch in den 
grätzeln wo sich die erwachsenen herumtummeln. aber eine besondere 
verantwortung hat hier die politik - wenn medial über jahre gg. bestimmte 
mitbürgerInnen gehetzt wird dann glauben das irgendwann manche leute 
- das bringt aber niemand was und löst auch die probleme nicht die 
zweifelsohne bestehen. 
 
moderatorin> Es besteht hier auch die Möglichkeit, Kontakte 
auszutauschen. Vielleicht ergibt sich dadurch eine gute Gelegenheit, noch 
weitere Fragen an die PolitikerInnen zu stellen. 
brg_dornbirn_3> skype? 
lueger_spö> Wäre auch eine gute Möglichkeit 
musiol_diegrünen> @ brg_dornbirn_3: abg_musiol 
stefan_fpö> ich bin erreichbar unter: harald.stefan@fpoe.at unds tehe 
gerne für weiteren gedankenaustausch zur verfügung. 
einwallner_övp> Wenn wiedermal Fragen auftauchen, meldet euch 
einfach auf Facebook! 
http://www.facebook.com/thomas.einwallner  
markowitz_bzö> mich könnt ihr erreichen unter: 
stefan.markowitz@parlament.gv.at  
musiol_diegrünen> über fb bin ich erreichbar 
http://www.facebook.com/daniela.musiol  
 
moderatorin> Vielen Dank an die PolitikerInnen für Ihre Zeit! Danke an 
die Schulklassen und an die LehrerInnen, die den Chat ermöglicht haben! 
Danke natürlich auch für die vielen spannenden Frage, Antworten und 
Stellungnahmen! 



 

nms_maxglan_3> Wir möchten uns für die Ermöglichung der Teilnahme 
am Politiker Chat bei allen Organisatoren bedanken und uns mit 
freundlichen Grüßen nach Wien und Vorarlberg verabschieden. 
LG aus Salzburg 
nms_maxglan_2> Wir bedanken uns für die Teilnahme und 
verabschieden uns nach Wien und Dornbirn  
nms_maxglan_1> Schade, dass nicht so viel Zeit war um mit den 
Politikern zu diskutieren. Wir bedanken uns für die Teilnahme und 
verabschieden uns nach Wien und Dornbirn. Schöne Grüße aus Salzburg  
stefan_fpö> auch von mir, noch beste grüße nach vorarlberg und 
salzburg! 
markowitz_bzö> danke auch dem team der demokratiewebstatt  
lueger_spö> Mir hat der Chat sehr gut gefallen. Ich tausche mich gerne 
mit SchülerInnen aus. Die Fragen fand ich sehr komplex und gar nicht 
einfach in dieser Form zu beantworten. Kompliment und liebe Grüße aus 
Wien! 
nms_maxglan_5> Wir bedanken uns an der Teilnahme und 
verabschieden uns nach Wien und Dornbirn  
musiol_diegrünen> Danke euch für den Chat...jetzt diskutier ich weiter 
über Demokratie und Populismus - wär für euch wahrscheinlich auch 
spannend - schönen Tag noch...hoffentlich auch einen Teil in der Sonne  
einwallner_övp> Ich bedanke mich bei euch für die rege Teilnahme und 
beim Team der Demokratiewerkstatt für die Durchführung! 
brg_dornbirn_5> Dankeschön das wir am Chat teilnehmen durften  
brg_dornbirn_2> Wir bedanken uns auch für den Chat!  
musiol_diegrünen> ja und danke an die moderatorInnen.. 
brg_dornbirn_4> Danke vielmals und einen schönen Tag noch  
brg_dornbirn_1> schönen tag noch und liebe grüße aus dornbirn 
brg_dornbirn_5> Schöne Grüße aus Dornbirn 
brg_dornbirn_3> schöne grüße us´m ländle 
markowitz_bzö> schönen tag noch an alle 
lueger_spö> Schönen Tag an alle TeilnehmerInnen! Danke 
stefan_fpö> schönen frühsommertag auch noch alle chatteilnehmer. 
brg_dornbirn_3> schöne grüße an wien und salzburg. schönen Tag noch 
moderatorin> Liebe Grüße aus Wien! Das Demokratiewebstatt-Team. 
 
 


